
Richtige Entsc_he1dung 
Marion Wex wurde im 
Mai 2017 zur Bürger- 
meisterin von Buch 
gewählt. Dieses Amt will 
sie auch weiterführen. 
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BB: War die Entscheidung, 2017 

Bürgermeisterin zu werden, die 

richtige Entscheidung? 
WEX: Ja, trotz der anfangs durch- 

aus turbulenten Zeit hatte ich 
überwiegend positive und er- 
freuliche Begegnungen mit den 
Bürger:innen und kann mich über 
viele gelungene Projekte freuen. 

BB: Es hat sich sehr viel in der 
Gemeinde Buch in den letzten 
Jahren getan. Welches Projekt 
hat Sie am meisten gefreut? 
WEX: Ein Meilenstein in der Ge- 
meinde war die Errichtung der 
Trinkwasser-Verbundleitung Jen- 
bach-Buch, die im Juni 2020 ans 

Netz geschlossen wurde. Zum Pro- 
jekt der. Trink- und Löschwasser- 
versorgung zählt auch der im Ok- 
tober 2021 in Betrieb genommene 
Hochbehälter in Maurach. Ein 
Herzensprojekt war die Eröffnung 

der zweiten Kinderkrippengruppe 
und eines professionell betreuten 
Jugendraums. Auch konnten im 

Zuge der thermischen Sanierung 
der Volksschule alle Klassenzim- 
mer mit modernen Lüftungsgerä- 
ten ausgestattet werden. 

BB: Sie treten wieder als Bürger- 
meisterin an. Was sind Ihre Be- 

weggründe? 
WEX: Durch den direkten Kontakt 

mit den Bürgerinnen und Bürgern 
wird mir immer wieder bewusst, 

wie viel man gemeinsam schaf- 
fen und erreichen kann. Mir ist 

es wichtig, den Zusammenhalt in 
unserem Dorf zu stärken und zu 

fördern. 

BB: Schauen wir in die Zukunft. 
Was haben Sie für die nächste 
Periode geplant, wenn Sie wie- 
der zur Bürgermeisterin ge- 
wählt werden? 
WEX: Gerade in einer Gemein- 
de wie Buch, wo der finanzielle 

Spielraum nicht groß ist, ist es 
besonders wichtig, dass es uns 
gelingt, gemeinsam sinnvolle Lö- 
sungen zu finden und Prioritäten 
zu setzen. Das größte Projekt in 
den nächsten sechs Jahren ist die 

Errichtung eines gemeinsamen 
Feuerwehrhauses und die Zusam- 
menführung der drei Feuerwehr- 
gruppen. 

In diesem Gebäude ist auch eine 
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Bürgermeisterin Marion Wex hat viel zum Wohle der Gemeinde beigetragen. 

Sie punktet somit für weitere sechs Jahre im Bürgermeistersessel. 

Arztpraxis mit Kassenstelle vor- 
gesehen. Zur Belebung des Dorf- 
kerns wird das kleine Cafe „Natur- 

talent“ das von der Lebenshilfe 

betreut wird, in St. Margarethen 
geschaffen. Es soll ein einmaliger 
Begegnungsort für Jung und Alt 
werden und so die Dorfgemein- 
schaft stärken. Dazu gehört auch 
die Adaptierung des Musikpavil- 
lons. - 
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BB: Am 27. Februar wird ge- 
wählt. Gibt es schon eine Zahl, 

mit wie vielen Mandaten Ihre 

Liste in den Gemeinderat einzie- 

hen soll? 

WEX:!: Hier warte ich die Entschei- 

dung der Wählerinnen und Wäh- 
ler ab und würde mich. freuen, 

wenn ich mit meinem 30-köp- 
figen motivierten. Team wieder 
gemeinsame Entscheidungen für 
Buch treffen könnte.


